find•fight•follow 4: JEIN … Make your decision!
Voller Erfolg der zweiten Station von „find•fight•follow – on tour“ am 08. Dezember 2005
Auch der zweite Gottesdienst der Jugendgottesdienstreihe „find•fight•follow“ der Katholischen Jugend Wien konnte als Erfolg verbucht werden: 800 Jugendliche und junge Erwachsene ließen sich auf das spannende Thema der Entscheidungsfindung ein.
"JEIN - Make your decision! – mit diesem Titel wurde beleuchtet, wie schwierig es ist, sich zu entscheiden, wie wichtig es aber auch ist und was Gott damit zu tun hat“, so Ulrike Reich, Laien-Assistentin bei „JEIN“. Jugendliche stehen oft vor Fragen wie „Was soll ich tun?“ oder „Wohin soll ich gehen?“ Es soll ihnen gezeigt werden, dass es wichtig ist, sich zu entscheiden. „Du musst dich entscheiden! Es gibt kleine und auch große Entscheidungen – und bei beiden gibt es kein vielleicht, kein naja, kein jein. Make your decision – entscheide dich. Bilde dir deine Meinung!“ so Pfarrer Franz Lebitsch in seiner Predigt an die Jugendlichen. „Die Entscheidung für Gott ist ein wahres Schlüsselerlebnis. Jeder Schlüssel ist einzigartig – da geht einem plötzlich etwas auf“ so Lebitsch. Jede/r BesucherIn bekam beim Ausgang einen Schlüssel mit der Botschaft „Seht, das ist Jesus Christus – der Schlüssel zu unseren Entscheidungen“ mit auf den Weg.
Es war der erste find•fight•follow-Gottesdienst in einer Pfarre der Salesianer Don Boscos. Provinzial P. Wöß zog nach der Messe ein positives Resümee: „Es war eine besinnliche, tief gehende und für die Jugend berührende Feier. Wir sind stolz, dass die Jugend in unserer Don Bosco Pfarre mit so viel Engagement ‚ihren’ Gottesdienst mitgestaltet hat.“
find•fight•follow, die Jugendgottesdienstreihe der Katholischen Jugend Wien, ist „on tour“: Nach dem erfolgreichen Start in Unterheiligenstadt und der Messe in der Don-Bosco-Pfarre Neuerdberg ist die nächste Station die Pfarre St. Nepomuk.
Der nächste „find•fight•follow“-Gottesdienst findet am 22. Jänner 2006 in der Pfarre St. Nepomuk (1020, Nepomukgasse 1) um 18:30 Uhr statt. „Iss was g´scheits!!!“ ist der Titel dieses Gottesdienstes, der sich mit der Eucharistiefeier auseinandersetzen wird.
Wieso eine neue Linie für fff?
„Coole Musik, eine Message, mit der Jugendliche etwas anfangen können und Gott für sie erfahrbar machen – das alles in einer vollen Kirche. Das ist unser Ziel“, so Stephan Bazalka, Koordinator von „find•fight•follow 4“. Nach den bisher jeweils drei sehr großen Events pro Schuljahr setzt die Katholische Jugend jetzt auf monatliche Gottesdienste: 
So wird einerseits der Nachfrage der Jugendlichen nach mehr Gottesdiensten in diesem Stil nachgekommen. Andererseits sind die Gemeinden stärker in die Organisation des Gottesdienstes in ihrer Pfarrkirche eingebunden, was wiederum mehr Begeisterung, Motivation und Ideen für eigene Jugendgottesdienste mit sich bringt. Die Gottesdienste der neuen Linie sind zwar nicht so groß; die Organisatoren rechnen mit durchschnittlich 700 Interessierten, „Doch wann waren in deiner Pfarre das letzte Mal 700 Leute beim Gottesdienst?“, so das Organisationsteam.
„Nur durch das einzigartige ehrenamtliche Engagement dieser Menschen ist es möglich, jeden Monat an einem anderen Standort in Wien so einen Gottesdienst auf die Beine zu stellen“, meint Stephan Bazalka, Koordinator von find•fight•follow.
Das Ziel der Verantwortlichen ist es, mit den „find•fight•follow“-Gottesdiensten einen Gott von heute für Jugendliche von heute erfahrbar zu machen. Kirche ist nicht verstaubt, sondern jung und kreativ - und sie bekommen auch die Möglichkeit, sich selbst aktiv einzubringen und mitzugestalten.
„find•fight•follow“ ist ein Projekt der Katholischen Jugend der Erzdiözese Wien.

Alle detaillierten Infos über weitere Gottesdienste, Bilder usw. unter: www.findfightfollow.at
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